
«Fussball macht Schule» – 
eine Erfolgsgeschichte 
Seit mehr als zehn Jahren engagiert sich der LFV in dem Nachwuchsprojekt. 

Den Liechtensteiner Fussball-
verband (LFV) kennt man in 
Liechtenstein vor allem wegen 
seiner derzeit acht National-
teams in den Nachwuchs- und 
Aktivbereichen der Frauen so-
wie der Männer und wegen sei-
ner sieben Teams im Elite-
Nachwuchsfussball. Was weni-
ger bekannt ist, spielt sich 
tagtäglich in den Primarschu -
len und Kindergärten aller elf 
Gemeinden Liechtensteins ab 
und heisst «Fussball macht 
Schule». 

2300 Kinder in 130 Schul- 
und Kindergartengruppen 
«Fussball macht Schule» ist ein 
seit 2013 bestehendes gesell-
schaftliches, auf die sportliche 
Entwicklung ausgerichtetes Pro -
gramm des LFV, das mittler wei -
le 2300 Kinder aus 130 Kinder-
gartengruppen und Primarschul -
klassen in ganz Liechtenstein 
erreicht.  

Ziel des Projekts ist die spie-
lerische Vermittlung von sport-
licher Aktivität sowie von we-
sentlichen Werten des Sportes 
wie Teamgeist und Fairplay. 
Zusätzlich unterstützt das Pro-
jekt die soziale Integration. Der 
Schulsport in Liechtenstein 
wird durch «Fussball macht 
Schule» in seinen Bestrebun-
gen begleitet, Kinder zu einem 
aktiven Lebensstil zu motivie-
ren. Gleichzeitig dient es als 
Brücke zum Freizeitsport, nicht 
zuletzt zur Teilnahme in den 
Fussballvereinen des Landes. 

Ein weiterer Fokus liegt auf der 
Förderung der Mädchenpartizi-
pation im Fussball. Mit dem 
Projekt sollen allfällige Stereo-
typen aufgebrochen und Fuss-
ball für Mädchen zugänglich 
gemacht werden.  

«Fussball macht Schule» 
findet seit Beginn in enger Zu-
sammenarbeit mit Schulen und 
Gemeinden statt und ist fest im 
Kalender der Kindergärten und 
Schulen verankert. Waren im 
ersten Jahr insgesamt 24 Grup-
pen betei ligt, ist die Anzahl der 
Teilnehmenden kontinuierlich 
gestiegen, so dass im Schuljahr 

2025/2026 nicht weniger als 
130 Kindergarten- und Primar-
schulgruppen mit insgesamt 
2300 begeisterten Mädchen 
und Buben von den Lektionen 
des LFV profitieren. Mit dieser 
breiten Akzeptanz erreicht 
«Fussball macht Schule» prak-
tisch alle Haushalte im Land, in 
denen Kinder im Vorschul- und 
Schulalter zuhause sind.  

Herzstück von «Fussball 
macht Schule» ist das aktuell 
aus acht Frauen und Männern 
bestehende LFV-Trainerteam, 
das in den Kindergärten und 
Schulen des Landes nahezu 

täglich im Schulsport unterrich-
tet und dabei übers Jahr hinweg 
pro Klasse drei bis vier Sport-
stunden übernimmt. Dies ist 
insbesondere auch dadurch 
möglich, weil die Uefa «Fuss-
ball macht Schule» mitträgt. 
Weitere Unterstützung erhält 
der LFV ab 2026 nun durch 
eine Partnerschaft mit dem ein-
heimischen Buchhaltungs- und 
Finance-Dienstleister Accoun-
ting&, den die Ziele und Werte 
von «Fussball macht Schule» 
dazu bewogen haben, sich zu 
für die Entwicklung der Kinder 
im Land zu engagieren. (eing.) 

«Fussball macht Schule»: Die Kinder haben Spass am Fussball und der Bewegung. Bild: eingesandt

Accounting&, Triesen 

Accounting       wird LFV-Partner bei «Fussball macht Schule» 

Der einheimische Buchhal-
tungs- und Finanzdienstleister 
Accounting& engagiert sich in 
den nächsten drei Jahren im 
Rahmen einer Partnerschaft 
mit dem LFV für das Projekt 
«Fussball macht Schule». Das 
in Triesen ansässige Unterneh-
men begeistert sich für die Ziele 
und Werte des Programms, 

Kinder spielerisch darin zu för-
dern, sich regelmässig sportlich 
zu betätigen, Freude an Bewe-
gung zu entwickeln und ein ak-
tives, von Teamgeist und Fair-
play geprägtes Leben zu führen. 
Accounting& ist es ein Anlie-
gen, die Entwicklung von Kin-
dern im Land zu stärken und ei-
nen Beitrag zu einem gesun-

den, gemeinschaftlichen Mit-
einander zu leisten.  

Mit diesem Engagement 
unterstützt Accounting& den 
LFV dabei, «Fussball macht 
Schule» weiter als feste Grösse 
im Liechtensteiner Schulalltag 
zu verankern und die Kinder in 
eine Zukunft zu führen, in der 
die Freude an Bewegung und 

Sport selbstverständlich dazu-
gehören. (Anzeige)

Peter Jehle (LFV-Generalsekretär), Hugo Quaderer (LFV-Präsident), Reto Näscher (Verwaltungsrat) sowie Navin Fritisch (Verwaltungsrat und 
geschäftsführender Partner) bei der Vertragsunterzeichnung (v. l.). Bild: eingesandt

Kontakt 

Accounting& AG 
Stuffen Egg 1, 9495 Triesen 
+423 375 14 70 
info@accountingand.li

Nordic Club an erstem  
Swiss-Trophy-Rennen 
Am vergangenen Wochenende 
starteten die Nachwuchsathle-
ten des Nordic Clubs Liechten-
stein (NCL) erstmals in dieser 
Saison am Nationalen Nach-
wuchscup SNT im Tessiner 
Campra. Mit Kolleginnen und 
Kollegen aus Ostschweizer 
Langlaufverbänden reisten vier 
Athleten vom NCL ins Tessin. 
Trotz sehr schwieriger Bedin-
gungen gelang es dem Veran-
stalter, einen fairen Wettkampf 
auf der anspruchsvollen und se-
lektiven Strecke durchzufüh-
ren. In der Kategorie Mädchen 
U16 absolvierten Sina Risch 
und Hanna Brunhart drei Run-
den à 2 km. Sina Risch erreichte 
den guten 27. Rang, Hanna 
Brunhart klassierte sich im star-
ken Teilnehmerfeld auf Platz 
41. Bei den Knaben U14 muss-
ten zwei Runden über 4 km ge-
laufen werden. In einem star-

ken Starterfeld belegte Dario 
Loser den 36. und Moritz Brun-
hart den 48. Rang. Die nächs -
ten Startgelegenheiten folgen 
am 27. Dezember beim Voral-
pencuprennen in Vättis sowie 
vom 2. bis 4. Januar bei dem 
nächs ten SNT-Rennen in Kan-
dersteg.  

Nordic Camp: Orts- und 
Terminänderung 
Wegen Schneemangels muss 
das Nordic Camp dieses Jahr 
ins Tal verlegt werden und fin-
det nur an einem Tag statt. 
Am 28. Dezember sind alle 
sportbegeisterten Kinder herz-
lich eingeladen, von 10 bis 12 
Uhr beim Sportplatz in Schaan 
gemeinsam coole Spiele zu ma-
chen und sich sportlich auszu-
toben. Anmeldungen sowie 
Fragen an simonemagdika@ 
hotmail.com per E-Mail. (eing.) 

Unter anderem stand Dario Loser am Wochenende im Einsatz.  
Bild: eingesandt

Newcastle United an Altstätter 
U19-Turnier erstmals dabei 
Am 15. und 16. Mai wird Altstät-
ten wieder zur Bühne des Junio-
renfussballs. Die 14. Ausgabe 
des Internationalen U19-Fuss-
ballturniers rückt näher – und 
die Vorfreude ist gross. Nach 
dem starken Vorjahr mit über 
5300 Zuschauerinnen und Zu-
schauern wollen die Organisa-
toren das sportliche Niveau und 
das Fanerlebnis weiter ausbau-
en. Fünf hochkarätige Teams 
haben ihre Teilnahme bereits 
bestätigt – darunter mit New -
castle United ein Klub, der erst-
mals in Altstätten gastiert.  

Ein Blick auf das Teilneh-
merfeld unterstreicht die inter-
nationale Ausstrahlung des 
Turniers. Mit Newcastle United 
kommt ein Nachwuchsteam 
aus der englischen Premier 
League auf die Gesa. «Wir 
schätzen uns glücklich, 
Newcastle United begrüssen zu 
dürfen – ein Klub mit exzellen-
ter Nachwuchsarbeit und gros-

sem Namen im Weltfussball», 
freut sich OK-Präsident Urs 
Schneider. Ebenfalls wieder da-
bei sind die dänischen Spitzen-
klubs Odense BK (Titelverteidi-
ger) und Brøndby IF (Finalist 
2024). «Die schnellen Zusagen 
zeigen die Wertschätzung für 
unser Turnier und bestätigen 
unsere Arbeit», so Schneider.  

Für die Fans bietet sich auch 
im kommenden Frühjahr die 
Gelegenheit, künftige Profis aus 
nächster Nähe zu erleben, 
wobei der regionale Nach wuchs 
ein Herzstück des Turniers 
bleibt. Neben dem FC St. Gallen 
tritt eine verstärkte Auswahl des 
FC Altstätten an. Das Heim-
team setzt sich aus Talenten aus 
dem gesamten Rheintal zusam-
men – von Rüthi bis Au-
Berneck. Das Trainerteam um 
Giuseppe Liiro, Beni Hasler, 
Goalietrainer Samuel Lüchin -
ger und Coach Manuel Keller 
sorgt für die Betreuung. (eing.)
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